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Montag , den 6ten Junius . 1796 .

Gerichtl . Proclam . und Publicat . desembe1) Da vermöge eines unterm to . b . M. an das Herzogl . Confiftorium erlassenen höchsten Refripts , bie bisherige Sitte , wornach die Schüler der hiesigen lateinischen Schule unter Anfübsrung ihrer Lehrer auf Werlangen die Leichen mit Gesang zu Grabe zu geleiten verpflichtet waren ,bey der mit solcher Schule getroffenen veränderten Einrichtung unzuträglich befunden , und daherfür die Zukunft gänzlich abgestellet worden : so wird dieses , und daß hiernach die Bezahlung desfachengeldes an die Lehrer des Gymnasii aufhöre , eine Pflicht zu seyn , hiemittelst öffentlich belaunt gemacht . Oldenburg a Confiftorio den 25 . May 1790 .
Wolters . 39 ( or

* . Bergereedsa) Da bie beyden Fahrke : schen Hofstellen zum Kloster Maitag 1797 aus der Heuer fallen ,tab am Sten Juli d . J . offentlich wieder verheuert werden sollen , so können Liebhaber am gedachten Lage sich hieselbst einfinden , und die Verheurung gewärtigen . Oldenburg aus dem GeneralsDirectorium des Armenwesens , 1796 . Jun . 3 .
o . Hendorff . Lenz v . Halent .

Mutzenbecher .

Schmedes .Mm 15 . 6. M. foll die Lieferung der Materialien zu verschiedenen in diesem Jahr vorzunehmenden Reparationen herrschaftlicher Baustücke in der Stadt , und der Hausvogtey Oldenburg ,an ber Zollwarte zu Elsfleth , an verschiedenen Brücken in den Vogteyen hatten und Wardenburg ,in den Aemtern Raftedt und Neuenburg und in der Hausvogtey Delmenhorst , hieselbst dffentlichmindeſtfördernd ausgedungen werden . Diese Materialien bestehen in etwa 2100 Quadratfuß eishenen Bohlen , 950 Stück Mauersteinen , einigen . Tonnen Kalf , verschiebenen Brücken Pfählen ,Poften , Ständern , Rimmen und verschiebenem andern Eichen und Launen ; Holz , imgleichenin einigem groben und kleinen Eisenzeug , einigen Kähnen voll Erde und Sand , u . s. w . auch wiretinige Zimmer Mauer Mahler und Erdarbeit zugleich verdungen . Liebhaber müssen sich Boremittags 10 Uhr in der Cammer einfinden . Die Bestickte können vorher bey dem BauinspectorBecker eingesehen werden . Oldenburg aus der Cammer , den 6. Jun . 1796.

:

Barbenburg . Menz .
Herbart ,

Schloifer .4) Die ConsistorialaffefforinLenge biefelbst, ist gewillet , das zu ihrer zum Oberbeich belegesenhofftelle gehörige Haus und freies Land , an welchem das Gut Hobensühne und des Hausmanns



Junghof Bau grånget , mit den Kirchen und Begräbnißstellen 6. 16. Jul . a . c. in Eilert Schware
ting Hause zu Dvelgönne , verkaufen zu laffen . Die Ang . ift d . 9. Jul . a . c . auf brenger Herzogl
Reierungs Canzley . Nur wird noch nachrichtlich bemerkt , daß der Kriegsrath von Halem das
Com von der Consistorialaffessorin Lenge verkaufte I Juck freies Land , so zu gedachter Hofstelle
gehöret an diese wieder übertragen habe .

5 ) Es wird biedurch öffentlich bekannt gemacht , baß nachdem der Profitent Kaufmann Gr
per zu Brake famtliche fich anacgebene Thilensche Gläubiger angewiesenermaßen b friedigt bat,
ihm nunmehro das sämtliche Concursgut adjudicirt , und alle etwaige fih bey , hiesiger Herzogl
Regierungs canzlen , nicht angegebene Gläubiger davon gänzlich ausgefchloffen find .

6) Wider Hinrich Oltmanns , Kéther zu Nethen , ist Schuldenhalber ben hiesiger Herzogl
Regierungs : Cangley der Concors erkannt . 1) Die Ang . ist d. 11. Jul . 2 ) Deduct d. 8. Sept.
3) Prior : Urtel d. 13. Sept . 4 ) Bergantung oder Löse b 1. Nov . a . C.

7 ) Weyl . Johann Geerken , Hausmann zu Rostrup Wittwe in Beystandschaft ihres Schwa
gers Johann Friederich Wohlken , zu Eggeloge , ist gewillet , die sogenannte Tiedemanns Kötheref
zum Rostrupperfelde , d . 18 . Jul . a . c . in Friedrich ) Settjen Krughause zu Rostrup verkaufen zu
lassen . Die Ang . ist d . 15. Jul . a . c. beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte . Jedoch has
ben diejenigen , welche fich vorhin angegeben , ihre Angaben zu wiederholen nicht nöthig .

8 ) Es sollen am nächstkünftigen 20 . d . M. in des Müllers Ahlhorn Wohnhause zu Schwens
burg , das auf dem Schwenburger Communionendeiche stehende Gras zum Mähen und Wenden
auf ein Jahr meistbietend verheuert und zugles die Lieferung der zur Reparation der Schlenen
und Schlickfånger am Schweyburger Communiondeiche erforderlichen Materialien an Busch , fáhe
len u . f. w . sowohl , als die Einbringung einiger Patten Erde , zur Ausfüllung der in diesem Wine
ter aus dem Schweyburger Communiondeiche ausgespühlten Stellen imgleichen die Deckerarbeit
mit Einschluß des dazu erforderlichen Strohes öffentlich mindestfordernd ausgedungen werden.
Die Liebhaber können sich also am gedachten Lage Morgens 9 Uhr daselbst einfinden , die Bedin
gungen vernehmen und den Zuschlag bis auf Approbation Herzogt . Cammer gewärtigen . Olden
burg d . 4 . Juny 1796 . Burmester , Deichgräfe .

9 ) Es wird im hiesigen Zucht und Werkhause ein Wöchter gesucht, der gleich antreten kann.
Er muß unverheyrathet seyn , und gute Zeugnisse beybringen können , Der Zuchthausprovifor
Ranniger giebt nähere Nachricht .

80
10 ) Es sollen die zu den diesjährigen Reparationen an den Geistlichen Gesäuben zue Jade

erforderlichen Materialien an Lannen auch etwas wenigem Eichenholz , sodann Kalk , Glas , Bley,
Eifen , ferner die Maner Tischler , Schmiebe Mahler und Glaferarbeiten am 14 . dieses Nachmit
tage um 3 Uhr in des Kaufmanns Eilert Warns Hause bey der Fader Kirche mit Vorbehalt hos
oberlicher Approbation mindeſtfordernd ausverdungen werden . Rastede vom Amte am 2. Juny
3796 . Kunftenbach .

11 ) Bey der Cammer : Caffe ist im Monat Jun . d . J . der Cours der Niel gegen Gold 12
Procent , wornach die Herrschaftlichen Pächter 100 Rthlr . gegen 112 Rthlr . 63 gr . 10 Rthlr . ge
gen 11 Rthlr . 20 gr . 3 Schw . 1 Rthlr . gegen 1 Rthlr . 9 gr . 13 Schw . Gold bey mir erhalten
oder auch nach dieser Agio ihre Pachtgefälle bezahlen können .

* * *

Freyes

1) Des went . Johann Hinrich Mencke , Kaufmanns ju Barel Erben , wollen zum Nebul
ihrer Auseinandersetzung die zum Nachlaß ihres Erblassers gehörige und von demselben im Jahr
1766 aus öffentlicher Vergantung von Hinrich Funcke , Hausmann zu Dangast erstandene Moors
hauser Weyde bon 4 % Juck alte Maaße , unter Vorbehalt der Angabe , Freytag d . 1o. Jun . d.
3 . Nachmittags 2 Uhr im Herrschaftlichen Schütting zu Barel an den Meistbietenden öffentlich
verkaufen laffen .

2 ) Die Hausleute Carsten Funcke und Rencke Bruncken zu Dangast wollen für sich und Nas
mens ber fibrigen Interessenten der Dangafter gemeinen Weide mit berrschaftlichen Cammer , Cons
fens zwey aus dem antichretischen Besitz des Johann Hinrich Hillen und Dierk Schimme pfenning
eingeldete Landstücke , die Hörne bey der Wehrgast und die sogenannte GemeinschaftsFdden
famt dem Kiel , Freytag den 24 , Jun , e. Nachmittag um 2 Uhr , im herrschaftlichen Schüttung z

fe
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Baret öffentlich an den Meistbietenden verkaufen laffen . Die Angabe ift den 22 . Jun . als ben
Mittewochen vorher byn Bare fchen Amtsgerichte .

Bing ) The Erben des Nachlaffes der zu Oldorf ben Barel jüngst verstorbenen David Neckers

le Bittwe laffen am 15 . d . M. von Uhr nach Mittag an , die zu solchem Nablaß gehörige Sachen
anJuvelin , Gold , Silber und sonstigen Practicfis , Frauenskleider , Schränke und andere Stücke ,
in dem Hause der went . Jobann Alibrecht Wolff Wittwe zu Olborf , welches Johann Stampenhorst

, bewohner, öffentlich verganten ; und wird dieser alsdann auch ferner verschiedenes Porcellaingut
dinen Ackersvagen und Pferdegeschirr verkaufen lassen .

how Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . Wegen des von der Commerzråthin Grovermann an die Herzogl . Cams

mer, Namens der gnädigsten Herrschaft verkauften Gartens . Ang . d . 13. Jun . Oielg . Logr .

Wegen des von dem Organist Moriße an Harm Cordes verkauften , von Johann Bremer aber beys
geforschenen olim Griepenforischen Hauses , Warfs , Gartens , und Pert , Ang . d . 14 . Jun . Dele
menh . Logr . 1 ) Wegen der von Berend Stolle an Berend Buschmann übertragenen Brinkfigerey
Ang . d . 13 . Jun . 2 ) Des wenl . Johann Eylers famelicher Creditoren Ang . d. 14. Jun . 3 ) weyl .
Johann Jürgen Hartmann gewesenen Bürgers zu Delmenhorst Creditoren perfönkche Erscheinung
Bebufigütlicher Abhandlungen d . 14 . Jun . Landwuhrd . Amtsg . Verkauf Johann Nothelt eis
niger Grundstücke , Pferde , Hornviebs , Haus und Ackergeräths d . 16. Jun . Ang . d . 13 . Präck
Besch. d . 16 . Oldenb . Mag . 1 ) Wegen des von des weyl . Altermann Harms Wittwe an Hine
ni Gerhard Hullmann verkauften vollen bürgerl . Hauses Ang . d . 18 . Jun . 2 ) Wegen eines von
webl. Auctionsverwalter Messing auf den Friseur Janssen ingrossirten aber schon längst ungültigen
Deftes Ang . d . 13 . Funding statemeJun . m

II . Privatsachen .
1 ) Der Capitain Ment zu Rendsburg wird fein zu Berne im Stedingerlande belegenes adlich freyes Alde

al Gut am 18 . Julius d . I . in Gerd Bullen Wirthshause zu Berne öffentlich meistbietend verkaufen lassen .
Die Gebäude auf diesem Gute liegen bekanntlich in einer der angenehmßen Marschgegenden , am Flecken Berne
nahe an der Kirche , fie berehn in einem Wohnhause und einer Schenne , beyde von Brandmauer und mit Bies
geln gedeckt , webst den nöthigen Rebengebäuden find durch ihre hohe Lage gegen jede mögliche überschwemmung
tollig gesichert , und in der Brandkasse für 3800 Rchie , gecurirt In dem Wohnhause befinden sich 7 Stuben
wovon 4 mit Oefen , und 4 Kammern , 2 Küchen , ein sehr trockener gewölbter Keller , und andere Bequemlichkei
ken, neben demselben ein Brunnen der gutes Waffer bat , ein Taubenschlag , verschiedene Fischteiche und 3 grosse
mit vielen Obstbäumen bepflanzte Gärten . Zu dem Hause gehören verschiedene Kirchenfable und Begräbnißßtels
len, die niedere Jagd in dem größten Theil des Stedingerlandes , die Fischeren in einem Theil des Bernestuses
und hinlängliches Torfmoor ; die Lage desselben nabe an diesem Fluß , welcher vermittelt der Olen in die Hunte
and Weser fällt , verschaft dem Bewohner die bequemte Gelegenheit , seine Producte zu Wasser abzusehen .
die Bändereyen des Entes bestehen überhaupt in obngefahr 31 Morgen oder 84 Jucken neue Maasse sehr guten
Marfchlandes , nämlich nach angestellter Vermeffung 27 Morgen oder 733 Jücke , welche in befchoffenen Hämmen
liegen, und größtentheils fomobt im Grünen als jum Ackerbau genutzt werden können , und verschiedenem mit frem
den Grundstücken zusammenstoffenden Ländereyen , deren Große , die etwa 4 morgen oder ic Jucke beträgt , in
dem Verkaufstermin genauer angegeben werden soll . Etwa ein Drittheil dieses Landes liegt in einer Strecke
unmittelbar hinter dem Wohnbause , das übriae theils an der Schlüter Helmer , theils im Ranzenbüttler und
Glufinger Felde , größtentheils in der Nähe des Fleckens Berne , und daber sowoht zur eigenen Benusung als
jum Verbeuern vorzüglich bequem . Von einem Theil desselben werden an Herrschaftlichen Gefällen ohngefähr
is Rthlr . entrichtet , das übrige ift davon ganz fren ; die Abbattung aller übrigen Beschwerden , unterhaltung der
Deiche, Wege und dergleichen , welche auf dem Gute haften , hat nach einem Durchschnitt von den lesten 9 Jah

n etwa to Rthle , im Jahr gefoßet . - Moch gehören zu diefem Gute ; der gehende aus obngefähr 22 Mor
genLandes im , Ranzenbuttler Felde , die Mevergerechtigkeit einer Bau zu Stubben im Herzogtbum Bremen , des
ten mener jabrlid ) 12 Bremer Scheffet Rocken , ein junges Schmein und Ridlt . Dienstgeld , und Bev Veran
derungsfällen emfouf entrichtet , und die Grundbeuer , pon verschiedenen auf den Gründen des Guts wohnene
den Sothern welche jährlich überhaupt Rthlr . 30 ge betra t Nachrichtlich wird bemerkt , daß die Hälf

oder nach Befinden auch noch ein grösserer Theil des Kauffchillings auf die erste Hypothek zinsbar in dem Gur
lehen bleiben kann , und daß dasselbe fowohl im Ganzen als thrilweise zum Verkauf aufgefeßt wird . Die

nahern Bedingungen können 14 Lege vor dem Verkauf Dev dem Auctionsverwalter Hene in Delmenbort , dem
Commeraffor Men in Oldenburg und dem Garwirth Gerd Bulle in Berne eingefehn werden auch wird dee
Dichter des Hauses den Kaufig igen , die etwa daffelbe oder die Ländereyen vor dem Verkauf in ugenschein
Reben wollen , die nöthige Anweisung geben

2) Der Zwischenahner Armenjurat Ahtert Chien zu Afchbaufen , bat son ben in giro . 7 d . 10 . berant
gemachte Geldern jeht noch so Rtbit uno um Jacobi 80 Ribit . 32 gr . as noch auferden im Monat Deibt .
95 Rthlr . und einige Grote alles Gold ginsbar zu belegen .



95 Jobann Geeb Sauerken zu Elsleiß und D. Hennemann zu Ecfteth Habei einige zoo Rthlr . Yupingelber fofort zu belegen .
4) Otto Rehme zu Eckfleth und Egge Gerhard Harms zum Neuenfelde haben cinise 1oo Rthlr . Pupillen.gelder fofort zu belegen .
5) Es haben die Vormünder über weyl . Hermann Pape Kinder , Diederich Pape und Casper Wulf gegenden 1 Dic 1800 Rthlr . Gold . zu 4 Procent sinsbar in beteuen .
6) Der Wiefelsteder Kirch und Armen - Jurat Johann Sulfmann hat 87 Rihir : 60 gr . Kirchen Gelberfofort und Johannis 100 Rthlr . 19 gr . Armen -Gelder sinsbar zu belegen .
7 ) Aufrichtig frisch Setzerwasser , ormonterwaffer , in ganzen und in Virtebouteißen , Driburgerwasser ,Sepdicüßer Bitterwasser , find bereits bey mir angekommen . " Fachinger Wasser bleibt wegen des Hohen Preisiborerft weg . Oldenburg . Bufcus .8 ) Der Schustermeister Wiehle hiefelbst hat einen Mannstand in Lambertt Kirche auf der großen VriedelSüderseits Band Lit : 2 . Nro , 84. und 2 Frauensßellen , am Mittelgange orderseits im Stubl it . D. Sitor28 und 29 zu vermiethen .
9 ) Gerd Habbi in Betel bat als Vormund über weyl . Johann Otten Kinder zum Bohlenberge ico Ribt .in Gold jinsbar zu belegen .
10) Da ich jest wieder verschiebene Sorten mineralischer Waffer als Sevolutie und Pormonter wieauch Setterbrunnen erhalten habe , so empfehle ich mich damit beftens Oldenburg

Barelmann .11 ) Es wird ein Kirchenkkand in diefiger Lamberti Kirche für eine Dienstmagd , sofort anzutreten , zu beuersgewünscht . Nähere Nachricht giebt die Erpedition der Anzeigen .
12 ) Der Ganderkeseer Kirchjurat Dierk Rebis hat 80 Rthlr . und etliche Grote Kirchengelder in Golde , fofort zinsbar zu belegen .
13 ) Melchior Hemcken ju Bockhorn will seine zu Ekwarden belegene Hoffelle mit 117 Jück Land am 24.Juni von Maytag 1797 an auf einige Jabre in Wierich Wilms Wirthshause daselbst unter der Hand verheuernfaffen . Die Gebäude sind von Brandmauern , sehr geräumig , im guten Stande und überhaupt sehr gut cingreidyret .
14 ) Es sollen die zur Reparation der Mohrfinger Mühle und dem dabey befindlichen Wohnhause nicht wesniger die zu der Armenkeule dafelbft erforderliche Materialien , als Eichen und Lannenholz , Reith , Schechteund Mehden , imgleichen die Zimmer Decker : Schmiede Mauer Stafet und Mahler - Arbeit den 11. Jun.Rachmittags 2 Uhr in Zettermanns Wirthshause zu Abbebaufen mindefffordernd ausverdungen werden .15 ) Fortgefeste Anzeige der neuen Bücher in Strohms Buchhandlung biefelbst . Briefe übet hie Lebensbe

fbreibung des Generals Dumourier , aus dem Franz übericht . 1796. 42 gr Robertsons Geschichte der Regiestung Kaifer Coris des fünften , zter Band . Braunschweig 1796 . 1 Rtblr . 48 gr . Anatomie oder Beschr . com.
Baue des menschlichen Körpers für Schulen , von G. H Chilem Erfurt 1796 . Stole . 36 gr . Meitung jtinet Obitorangerie in Scherben . Fr . am Main 1796 . 36 gr . ure Anleitung in einem gründlichen StudiumDer Theologie auf Universitäten . Berlin 1796 . 36 gr . Anweisung baumwollek Caru acht fürkisch roch dannmitWaid und Indig blau zu farben , aus Erfahrung erprobt . Nürnberg 1796 . 30 gt . Geschichte der Leutschen.
Ein Handbuch für Schulen von K. G. Anton . Gorliz 1796 , 30 gr . Gemeinfaftiche Darstellung der KantifpenLehren über Sittlichkeit , Freybeit , Gottheit und Unterblichkeit , von A. B. Bernberdi i Theil . Freyberg 179660 gr . G. M. Armfelds Landsverråtberen . Mit dem sehr ähnlichen Vortrait des Verräthers . Aus den unterAutorität des Hofgerichts gedrückten Protocollen und Zeitungen ausgezogen , 1996 . 48 gr Bemerkungen auf diner Reise durch Sachfen nach Mainz . Halle 1796 . 24 g Beckmanns Anleitung zur Technologie . 4te Auflage.Götting . 1796 . 1 Rthlr 12 gr . Lehrbuch der Geschichte der Philofopbie und einer kritischen Litteratur derfelben von . . Buhle , Erfter Theil bis auf Plato . Sitting . 1796 60 gr .

16 ) Da die feit einiger Jahren von mit mit geführté Compagnie Handlung kürzlich geendigt ist , fem
#fehle ich mich meinen Gönnern und Freunden bestens , und verfoufe in meiner bisherigen Wohnung bey dem
Kaufmann Schnitger folgende meist neu erhaltens Waaren , als : fchwarze Tafte und couldree weiße Atliffe,
( bwarze und weiße 4 und breite geblumte , geftreifte und schlichte Floore , weißen und schwarzen Marly , Carcaffen mit Wieren , Drathband , Gaze , Bielefelder Linnen Flaren Cammertuch , große feidene Damentüdet i
couldrten Atlascanten , dergleichen von Mousselin mit Streifen und Blumen , feidene Blonden , zwirne Spisen ,
ausgenåbete Floorblonden , und schwarze Canten , fchwarze und coulørte Webseide , weißen und couldrten ZwirnBaumwollen und Gigetgarn , verfchiedene Sorten Handfchube , facenirte und fchlichte Atlaffe , glatee , taft , framtube , lotb , frifolet , wollen und Linnenband , feidene , Hutbfeidene , baumwollene uno wollene Strumpfe , fchlichte
and cauge Manns und Kinder Filthüte , dergleichen von braunen Caftor , Stroh , Spohn und Attad für Das
men , Cafemir zu Beinsleidern , Pique , feidene , balbfeidene und Casemir Westen , ostindischen und geflammtex
Manquin , Englische Tisch : Taschen Feder und Raster Messer , Engl . Brieftaschen , kleine und große Scheeren.
fablerne uhrketten , worschlüssel , Petfchafte , Sutichnoben , Lichtfchgeren , Kenie Sofen und Stiefelfconallen .
Bablerne Hut und Stricknadeln , bolzerne sacher mit wedaillons , feidene , balbfeidene und Baumwolene Gilde
and Tabacksbeufel , glaferne Bachs und Stahl Perlen , Meitpeitfchen , verschiedene Sorten Stöcke , gelbe und
weiße Westenkilöpfe , Blumen und Guirlandes , platfitte und verziunte Sporen , Engl , Schreibzeuge , Engl . Sit
gellack , Blesstifte , wohlriechende Boniade , Seife , eau de la vande , bubblätter , puderquate , Friſeurfamig
Zahnbürsten , Haarwickel , Engl . Kleiderbürsten , Silhouetten Rahmen , Brautkränze , Arbeitskörbe , fawarze
bern , verfchied . laquirte Sachen als : Rauchtabacksdofeu , Leuchter , Becher , Praefentie und Bouteillen Rele
ter , Nadelbüchsen , Schnupftabacksdofen , Strickscheffchen , wie auch verschiedene narrenb . Spielsachen b
bere Waaren mehr , zu billigen Breifen . Job . Ludewig Mest

Chiebey eine Beylage , )
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Beylage zu Nro . 23. der wöchentlichen Anzeigen .

Montag , den 6. Junius 1796 . g

17) Am nächtkommenden Sonnabend als d . 11. diefes , Nachmittags um z br , foll der größte Theil der

Stan Wische auf ein Jahr zum Mäben , unter der Hand , bey Blacken daselbst verbeuert werden , und wird so¬

dann das noch übrige Macharas für 16 Stück Hornvich defonders aufgefeßet . Es wird ein jeder hiedurch noch

Ter, mals gewarnet , fich des Fußpfades über dieses Land gänzlich zu enthalten , und fich des ordentlichen Weges nach

Donnerschwee längs der Hunte hinauf zu bedienen , widrigenfalls man ernstliche Maasregeln anwenden muß .
J . W. v . Harten Wittre .

bel

03

Everften .
18) Ich habe eine ansehnliche Parthes feine und mittelfeine Spielkarten erhalten , und sind selbige Dugends

weis und den einzelnen Spielen um billige Preise zu haben . Auch habe ich eine gute Sorte Holländischen Eßis

demWeineßig ähnlich , die Kanne zu 10 gr . bey Anckern aber wohlfeiler erhalten .
Geise an der Achtern Straße .

19) Auf die Anzeige des Burchard Lübsen in den w . Anz . No. 19. der Privatfachen No . 17 wegen des

Dienßknechts Albert Schmidt , antwortet des lestern Matter , zu Dücke wohnhaft , hiedurch : daß es des Dienft

herrn Lübfen eigne Schuld gewesen sey , daß ihr Sohn den Dienst verlaffen , weil Lübfen schon vor Antretung

desDienstes des Knechts Sachen mit Arreft beteget , auch im lestern Winter mit seinen Beuten wegen Schlägeren

Proces geführet , daß übrigens ihr Sohn seine Lade zum Unterpfand habe stehen lassen , derselbe auch im Stan¬

de sen, von seinen vorherigen Herrschaften die besten Zeugniße aufzuweisen .

20) Bester alter Evdammer Käse in Stücken von 9 bis 10 und von 3 bis 4 Bfund das Pf . 9 gr ., wie auch

neue Mallagasche Citronen 12 für 18 gr . sind in Commission bey mir zu haben .
Job . Ludewig Mever .

21 ) C. G. Weftphal macht hiedurch bekannt , daß : falls jemand noch einige Forderungen an des verstorbes

e Schneid rgesellen Erni Gong nachgelassenen Sohn Chr . Gong haben möpte , felbige vor d. 9. d . M. gemel

det werden müssen , weil er nachher für nichts haften wolle .

22 ) Es ist auf der Straße zwischen der Oldenbroker Kirche und der Küfteren ein Sack mit etwas Getrende

gefunden, Der Eigenthümer kann folchen nay Anzeigung der Merkmale und Erstattung der Koften , bey dem Or

ganit Tielken daselbst , wieder abfordern .

23 ) Für weyl . Altermann Eiters Kinder habe ich gegen d . 20. Aug . acht bis neunbundert Rthlr . Gold zu be
JC v Harten .

lesen . Oldenzura .

24 ) In des Beckeramtsmeister Büßners Hause wird unter seiner Aufsicht Rockenbroot gaar gemacht und

setfauft .
2 ) In dem am 4ten Jul 8. 9 . öffentlich in verkaufenden freien Wardenburgschen Wohnhause hieselbst ,

welches men annehmlich geboten wird , mit Ausschluß der noch bis Michael verheuerten kleinen Wohnung , am

Cage des Verkaufs angetreten werden kann , find 18 Zimmer und Kammern , 3 Keller , wovon der eine unterm

Ball , 2 Kuchen , 2 Pumpen , wovon vorzüglich die eine gutes Waffer giebt , Speisekammern und manche andere

bastiche Bequemlichkeiten befindlich Es fann , da es zwen besondere Eingänge bat , füglich von zwen Familis

tu bewohnt werden , bey dem Hause sind z Ställe , 2 Pläne , und ein Garten , auch hat es einen Aufgang nach

denWall in der angenehmßen Gegend deffelben , und die Gerechtigkeit , 4 Kübe auf der Dammkoppel zu treiben ,

bende Wohnungen werden besonders und auch das Ganze aufgelegt . Da das Haus die höchste Lage in der Gas¬

fe bat ; so ist es nicht feuchte , fondern vielmehr durchgängig fehr trocken . Die am 5ten Jul . in diesem Hause

ju verkaufenden Mobilien bestehen in einigen Schränken , Spiegeln Lischen , Stühlen , Bettstellen , Betten und

einer guten holländischen Repetieruhr die 8 Tage gebet , ferner in Binn Kupfer - Eisen und allerband sonstigem

Hausrath Nach dem 24ten Jun können die Sachen befehen werden .

26 ) Des went Malers D. G. Neumeyer Wittwe ju Varel läßt am 8. Jun . in ihrem Wohnhause öffentlich

verkaufen : 1 Ohm keinoel , 3co Pfund Blerweis , und verschiedene andre garbewaaren , eine ziemliche Anzahl

Quoferite , Bücher , 1 Comtoir Schrank , einige Tische , ledige Fäfer , ein vollßändig Bette , Mannskleidungs¬

Bücke, eine Taschenuhr und allerhand fonßiges Haus und Maler Geräthe .

27 ) Die von mir als Mitvormund über went . Pastor Adami zu Burhave minorennen Kinder , in Nro . 10. und 11 .

d. m. M. , zinsbar ausgebuthenen 500 Rihir . sind noch unbelegt und bey mir gegen billige Zinsen , auch in zer
Bufing .

theilten Summen fofort zu empfangen Hellwarden .

28 ) Wenn Wilke Sieberns Wittwe Anna Margaretha , geborne Gerdes , mittelft Recesses angezeiget , wie

e nicht im Stande , der ihr in der Praeferenz Urtel ihres went . Ehemanns Creditoren gewordenen Auflage in

Benbringung des Originals ibres am 16ten April 1771 zur Ingrossation gebrachten Verzeichnisses mit den Nachs

fugen ib er Brautschap Gelder aebdrige Folge zu leisten , indem folches verlohren gegangen seyn müsse, und da

bero gebeten zweckmäßige Edictalien an die etwaige Besiger oder Prätendenten ergeben zu laffen , welche den auch

Recht erkannt worden : so werden diesem gemäß alle und jede etwaige Befizer Cessionarien , oder sonstige

Pratendenten des vorgedachtes Verzeichnisses es fey aus welchem Grunde es wolle , biedurch citiret und vorgela

den, binnen 12 Wochen von Zeit der erster Bublication als den 16ten dieses argerechnet , gehörig benm kand

gerichte zu erscheinen . obbesaates Document in Original in produciren , oder ihren sonstigen rechtlichen Anspruch

und Gerechtfame daran gehörig anzuzeigen , mit der ausdrücklichen Verwarnung daß diejenigen , welche fi bine

nen der gesetzten Frist gebührend also nicht angeben werden , hinführo damit weiter nicht gehöret , sondern ihnen

u ewiges Stillschwegen auferleget , das Document für mortifciret erkläret , und der Sieberichen Wittwe die



ination auf ihre ieventuelle Adjudicate der 150 , 80 und 30 Rthlr . fämtlich mit Arrest Angebungs und Ev
tradictionskonten ad depofitum pure mitgetheilet , auch die Tilgung im Ingroffations Protocolle verfüget werden
fole . Boenach c . Sign . Jever d . 9. May 1796 .

4P

Aus Ruffich Kayferlichen Landgerichte hiefelbst .
29 ) In Binsicht der Nro . 14. der wöchentlichen Anzeigen fub Nro . 4. zum öffentlichen Verkauf am 9ter

Jun . im Deblbrüggischen Haufe publicirten Gräflich Schmettauischen Immobilien , wird den Liebhabern folgen.
Ses bekannt gemacht : 1) daß alle Heuer Contracte von Käufern ausgehalten werden müten , es sen denn , das
die jesigen Heuerlente gutwilig gegen ein Aequivalent abstehen wollen . 2 ) Daß die Kaufgelder auf Martini
diefes Jahres zahlbar find , doch sehr es Käufern fren beliebige Termine nach seiner Bequemlichkeit zu wählen ,
nur müssen Käufer dies fogleich nach dem Zuschlag vor dem Protocoll anzeigen und geht das Kaufgeld von War,
tini d . J . an mit 4 Procent in Zinsen . 3 ) Daß die Kirchenstände sogleich angetreten werden können . 4 ) Dal
die 18 Juck Binnen Deichs und der Harlingsche Groden bey Elsfleth bis Martini 1801 an Hinrich Kloppenburg
für jabrliche 160 Rthlr . Pacht und einen jabrlichen Zuschuß des neuen Pächters von 33 Rthlr . 24 gr . Gold und
von da bis Martini 1813 jährlich für 210 Rthlr . Gold verheuert find Dies Land wird übrigens Martini 1796
angetreten und kein Geboth unter 6000 Rthlr . Gold angenommen . 5) Daß die 20 Jücken zum Hoben , bis May,
iini 1805 vetheuert find , in den erften 6 Jahren zum Pflügen , und 200 Rthlr . Pacht tragen , in den lehten 4 Jabs
ten wechsfelsweise im Grünen zu gebrauchen und 140 Rthlr . Jährliche Pacht bringen 6) Daß die kleine Weide
hinterm Eich des heil . Geist Kibbofes bis Martini 1800 zum Weyden für 20 Rthlr . jährlich verheuert istunb
unter 700 Rthlr . Gold kein Beto angenommen wird . 7 ) Daß das Gut zu Neuenfelde von circa 114- 115
Jucken bis Martini 1802 für jährliche 1100 Rthlr . Wacht verbeuert ist , nicht zerstückt wird und wegen eines
Setcommiffarischen Nerus eines darin radieirten Capitals jährlich zu Martisi 300 Rthlr . Fideicommißzinfen vom
Käufer bezahlt werden müssen . So lange die zu diesem Einkommen berechtigte Familie eriffirt erhebt diesedie
Zinsen , nach deren Abgang die Familie der Verkäuferin zu ewigen Tagen und wird diese Bedingung fogleichnach
dem Kauf auf Käufern ingroßirt . Das Aufgeboth geschiebt mit ausdrücklicher Uebernahme jener fideicommiss
rischen Zinsen . Die 6 Meyer bezahlen jährlich refp Diensgeld und Grundheuer 8 Athir . 48 gr . Stel und leis
# en außerdem kleine Jagd Harddienste and Reisen , bezahlen auch 4 Hühner und 60 Ever . Weinkauf wird
außerdem berichtigt . 8 Daß das Meyerrecht in Jacob Bonings Erben Bau besteht in jährl . Dienftgelde 4Rthl.
36 gr . Nitel , 9 Scheffel Rocken , 10 Scheffel Bohnen , 54 Scheffel Hafer und den einfachen Weinkaufbeom
Wechsel jedes Eigenthümers aus der Familie des Erfibemeierten 40 Rthlr . und dies Meyerrecht erst nach Mars
tini angetreten wird , auch die Früchte fren nach Oldenburg geliefert werden . 9 ) Daß das Meyerrecht in Dierk
Freels Bau dafelbft in folgendem besteht , Dienstgeld 4 Rthlr . 36 gr . Ntel , 26 Scheffel Rocken , 10 Scheffel
Bohnen , 8 Scheffel Gerfte , 72 Scheffel Safer und 30 Rthlr . Species einfachen Weinkauf bey Veränderungsfäl
Jen in manu ferviente . Die Früchte werden frev geliefert . 10 ) Daß das Meyerrecht in Gerd Freels Bau zum
Butlerdorf im Büffenlande befieht in 7 Rthlr . Stel und 27 Rtblr 36 gr . Weinkauf jedoch obne Folgen . 11)
Dah Kaufmann Meiners in Elsfleth vorhin Solling jabrlich 2 Rthlr 36 gr . tel entrichtet . Der doppelte
Weinkauf macht 5 Rthlr . Nitel , 12 ) Daß Joh . Neume dafelbft 12 gr . Otel entrichtet , jedoch außerdem Weins
fauf und Sofdienste leitet 13 ) Das Hartm . Proekel jährlich 3 Rthlr . 36 ar . Ntel Grundheuer und 1 Rthle.
18 gr . Ntel Dieeftgeld auch ben Veränderungsfällen in manu ferviente io Rthlr . einfachen Weinkauf bezahlt.
14 ) Johann Friedr . Dierks dafelbft Dieuftgeld 1 Rthlr . Nztel außer Weinkauf . 15 ) Oltmann Sanders Kinder
dafelbst Grundheuer 2 Rthlr . M3tel außer Weinkauf . 16 ) Jobaun Feldthus dafelbft , Grundheuer 1 Rthlr.
Ntel , Weinkauf Rthlr . Niztel . 17 ) Dierk Bohlen daselbst , jest Hinr Müller Grundbeuer 18 gr. Ntel ,
Weinkauf o Rthlr . 18) Gerhard Wempe daselbst Dienstaeld 36 gr . Ntel außerdem Weinkauf . Die Heuer Cons
Ditionen fönnen vor dem Termin beym Landgerichtssecretair Rüder eingesehen werden .

30 ) Die ben Develgonne belegnen sogenannten Hefpenfchen 3 Bauen , welche der Advocat Rubftrat , der
Gerichtsanwald Rubstrat und der Kaufmann Addicks in Ovelgönne in Heuer haben und zum Fettweiden be
sonders gut sind , follen den 24. Jury d . J . Nachmittags 1 Uhr in des Gaffwirths Otcken Hause in Ovelgönnt,
anderweitig von Maytag 1797 . an , auf einige abre dffentlich meistbietend verbeuert werden .

31 ) Ich mache hierdurch bekannt , daß ich hierselbst eine neue Englische Leber , Fabrique angeleget habe und
daher jest ben mir das beste Zuateder zu Stiefeln einzeln und auch in größern Quantitäten , wie auch ganze
Haute zu haben find . Ich verspreche gute Waare und billige Preise , und bitte um geneigten Zuspruch .

Delmenhorst . William Hall , aus England .
To de 6 : Anzeige .

Zu einem befferem Leben fchlummerte hinüber heute Morgens um ihr der befte Ehegatte und liebreichfie
Bater , der Kaufmann Bovke Bouken , nach einer halbjährigen Brustkrankheit im 36 Jahre seines Alters . Mit
innigfter Wehmuth , aber doch in tieffter Ver brung der unerforschtichen Wege der weisen Vorsehung , mit An
detung deffen , der der Beschüßer der Wittwen und Waysen ist, machen wir diefen beugenden , unerfehlichen Vers
luft allen des Werewigten redlichen Verwandten und Freunden bekannt . Wir halten uns überzeuat , daß jeder
Redliche eine theilnehmende Thräne auf dem Grabe des Guten weinen , und uns Verw ofeten ein gütiges Mit
leiden schenken werde . Jever den 29ten May 1796 . Die Wittwe und Kinder

Am 21ten May farb mein geliebter Ehemann Sebaftian Wichmann , bennabe 39jahriger rediger ben
diefer Gemeine in dem 7 ften Jahr feines Lebens und 29ten unfrer glücklichen Ebe , nach einem viertägigen
schmerzhaften Krankenlager . Diefen für mich und meine Kinder so großen Bertaft made ich hierdurch unsern
Gönnern Freunden und Verwandten unter Verbittung schriftlicher Benleidsverfi erang ergebenst bekannt .

Seefeld . ST . Wichmann geborne Hollmann
Der verstorbene Paftor Wichmann sum Seefelde war ein Interesseet der Prediger Wittwen Caffe.
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